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Wie Schnee von gestern HEUTE

Das Eidgenössische Militärdepartement, Information, stellt künftig gratis
eine Datenbank zur Verfügung. Pressemitteilungen und -dokumenta-
tionen sowie Reden des Departementschefs können mittels Personal-

computer und Modem abgerufen
werden.
Anderseits häufen sich in letzter
Zeit die Fälle, dass selbstgefunde-
ne Themen unterbunden oder bis-
her regelmässige, exklusiv aufge-
arbeitete Beiträge vorenthalten
oder zurückbehalten werden.
Jeweils in der März-Ausgabe lies-
sen sich seit Jahren die Leser von
«Der Fourier» über die Jahresrech-

nung des OKK informieren. Ge-
wohnlich in den ersten Tagen des
Februars flatterte das notwendige
Material auf die Pulte aller direkt-
betroffenen hellgrünen Presse-

organe. Unsere Redaktion nahm
sich jeweils die Mühe und wertete

die Zahlen sorgfältig aus. Resultat: Die Beiträge fanden stets grosse
Beachtung.
Für einige wenige zivile Medien war dies anscheinend ein Dorn im
Auge. Sie «verlangten» nun ebenfalls die Zustellung dieser Arbeitspa-
piere und Grafiken. Und siehe da: Seit knapp drei Wochen liegen sie im
Fach «Unerledigt» eines Pressebeauftragten im EMD.
Wahrscheinlich im Papierkorb gelandet sind dagegen unsere schrift-
liehen Begehren, mit der Blauhelmtruppe in der Westsahara Kontakt
aufnehmen zu dürfen, währenddem die Soldaten schon längst wieder in
der Schweiz sind...
Mahlen die Mühlen auf dieser zuständigen Pressestelle wirklich so lang-
sam?

Wie Schnee von gestern wird es in solchen Fällen für eine Zeitschrift, wie
es «Der Fourier» ist, die nur monatlich erscheint.
Um als Fachorgan auch überleben zu können, sind wir auf exklusive
Beiträge angewiesen. Bedenklich, dass Vollprofis mit uns Fisimatenten
machen. Sollen wir Militär-Journalisten unsere Informationen künftig aus
Quellen schöpfen, die sich nicht mehr ans Prinzip des Dienstweges
halten?
Oder muss nicht nur die Armee «Über die Reform zur Form» (KKdt z D
Werner Jung) kommen, sondern ebenso gewisse Bereiche des Informa-
tionsflusses. Es wäre der Todesstoss eines jeden militärischen Fach-
organs, wenn die Informationsquellen gezielt verwässert und fast jede
Recherche zum «Vertrösterli» werden. Der journalistische Grundsatz
«Nachricht ist, was sich unterscheidet», sollte eigentlich auch bei jedem
Pressebeauftragten geläufig sein! Denn sonst könnten Leserinnen und
Leser von «Der Fourier» ebensogut die «EMD-Infos» anstelle der eigenen
Fachzeitschrift abonnieren!

Meinrad A. Schuler

Sturmgewehr '90

Die umfangreichen Erprobungen
sowie die mehrjährige Einsatzer-

fahrung mit dem Sturmgewehr '90
haben klar ergeben: es ist präzis,
langlebig und kriegstauglich. Mehr
dazu auf Seite 17

Bestens gerüstet auf den Wett-
kampftag
Die Vorbereitungsarbeiten sind
inzwischen so weit gediehen, dass
Stans für alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer zum besonderen Erleb-
nis wird. Winkelried - der berühm-
teste Nidwaldner wird nicht aus
dem Staunen herauskommen.
Lesen Sie dazu ab Seite 22

In eigener Sache

-r. Verschiedene vertraute Beiträge
und Rubriken mussten aus organi-
satorischen Gründen verschoben
werden. Die Redaktion bittet Sie

um Verständnis!
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